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An der Adresse Betriebspark 1, gegenüber dem Mömax-Außenlager, entsteht ein 
neues modernes ASZ. Mehr dazu und weitere Neuigkeiten zu den ASZ ab S. 3 …
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In dieser Ausgabe möchten wir Ihnen spannende Einblicke in unsere 

aktuellen Projekte und Initiativen sowie Veränderungen in der Abfall-

wirtschaft geben, die nicht nur unsere Region, sondern auch unsere 

Umwelt nachhaltig positiv beeinflussen. 

Im August fiel der Startschuss für den Neubau des Altstoffsammelzent-

rums (ASZ) in Ansfelden. Dieser neue und moderne Standort wird eine 

wichtige Ergänzung für das Nahentsorgungsangebot in unserem Be-

zirk. Wir freuen uns darauf, Ihnen bald die neuen Möglichkeiten vorzu-

stellen, die dieser Neubau bieten wird.

Besonders wichtig sind die Aktivitäten unserer engagierten Abfallbe-

raterinnen in den Schulen. Durch ihre wertvolle Arbeit sensibilisie-

ren sie die jüngere Generation für das Thema Abfallvermeidung und 

Recycling. Bildung ist der Schlüssel zu einem bewussteren Umgang 

mit unseren Ressourcen, und wir sind stolz darauf, hier einen Beitrag 

leisten zu können.

Die Abfallwirtschaft ist auf dem Weg zur Kreislaufwirtschaft und das bringt vielfältige Veränderungen mit sich. 

Eine wesentliche Neuerung stellt die oberösterreichweite Anpassung der Verpackungssammlung in den ASZ sowie 

der Start des Einwegpfandes ab 01.01.2025 dar. Im ASZ werden nur mehr ausgewählte Verpackungen gesammelt. 

Für alle anderen Leicht- und Metallverpackungen steht der Gelbe Sack bzw. die Gelbe Tonne für die einfache und 

komfortable Sammlung zu Hause zur Verfügung.

Zusätzlich finden Sie in dieser Ausgabe wertvolle Informationen zur richtigen Entsorgung von Abfällen sowie zum 

Reparaturbonus. Zudem stellen wir auch unser neuestes Angebot, den Verleih eines Reparaturkoffers zur Unterstüt-

zung für Repair-Cafés und ähnliche Initiativen, vor. Diese Aktivitäten fördern nicht nur die Wiederverwendung von 

Materialien, sondern unterstützen auch die Idee der Kreislaufwirtschaft.

Wir hoffen, dass Sie beim Lesen dieser Ausgabe viele nützliche Informationen und Tipps zur Abfallvermeidung und 

-trennung finden. Lassen Sie uns gemeinsam für eine saubere und lebenswerte Zukunft arbeiten!

Viel Freude beim Lesen!

Ihr

Bgm. Walter Lazelsberger

Vorsitzender des Bezirksabfallverbandes Linz-Land
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Einfach war die Suche nach einem neuen geeigneten Standort nicht. Der Stadtgemeinde Ansfelden ist es 2023 

jedoch gelungen ein neues Grundstück im Ausmaß von 8.500 m2 im Betriebspark, gegenüber dem Mömax-

Außenlager, zu kaufen und dem Bezirksabfallverband Linz-Land für den Neubau zur Verfügung zu stellen. Der BAV 

Linz-Land wird auf dem Grundstück ein modernes Altstoffsammelzentrum bestehend aus einem Betriebsgebäu-

de mit geräumiger Annahmehalle, Lager und Büro, einer überdachten Sägezahnrampe für Großcontainer, sowie 

großzügigen Park- und Entlademöglichkeiten zur komfortablen Abgabe von Altstoffen und Abfällen errichten. 

Auch für die Abgabe von Grün- und Strauchschnitt wird für die Bürgerinnen und Bürger aus Ansfelden eine ent-

sprechende Infrastruktur geschaffen. Für die Nachhaltigkeit des Projekts tragen nicht nur die Dachbegrünung, 

sondern auch eine Photovoltaikanlage mit einer Leistung von 25 kWh bei. Beauftragtes Gesamtvolumen: rund 

2.000.000 Euro.

Am 06.08.2024 wurde der Startschuss für den Neubau des Altstoffsammelzentrums 
Ansfelden gegeben. Das neue ASZ wird ab dem Frühjahr 2025 mit kundenfreundlichen 
Öffnungszeiten zur Verfügung stehen und rund 20.000 Bürgerinnen und Bürgern sowie 
Klein- und Mittelbetrieben ein breites Entsorgungsspektrum bieten.

Gemeinsamer Spatenstich mit VertreterInnen des BAV, der Gemeinde Ansfelden und der mit dem Bau beauftragten PartnerInnen. 



Seit 30 Jahren ist das ASZ Enns und seit 20 Jahren das ASZ Kronstorf Anlaufstation, wenn es um die korrekte Entsor-

gung von Altstoffen, Problemstoffen und Verpackungen geht.

Anlässlich dieser Jubiläen bedankt sich der BAV Linz-Land gemeinsam mit den Gemeinden Kronstorf und Enns im 

Rahmen einer Feier bei allen Bürgerinnen und Bürgern, die regelmäßig das ASZ besuchen, ihren Abfall trennen und 

somit einen wertvollen Beitrag zum Umwelt- und Klimaschutz leisten. Ein besonderer Dank gilt auch den engagierten 

ASZ-Teams aus Kronstorf und Enns. Sie unterstützen die Bürgerinnen und Bürger bei der Abfalltrennung und gewähr-

leisten, dass die Wertstoffe optimal recycelt und verwertet werden können.

Der BAV Linz-Land und die Gemeinden Kronstorf und Enns bedanken sich bei den ASZ-Teams für ihre tolle Arbeit.

Eine Vielzahl von Gegenständen, die zu Hause 

nicht mehr benötigt werden, aber noch von an-

deren genutzt werden können, wurden an den 

Sammeltagen im Bezirk abgegeben.

Bei den ReVital Sammeltagen wurden die Bürger darüber informiert, dass sie gebrauchte und 

funktionstüchtige Gegenstände ins ASZ bringen können. Es werden Haushaltsgegenstände, Mö-

bel, Sport- und Freizeitgeräte, Elektrokleingeräte und Elektrogroßgeräte gesammelt. Die ReVital 

Waren werden gereinigt, geprüft, aufbereitet und im FAB ReVital Shop Leonding, im Volkshilfe 

ReVital Shop Enns und im Vintage Café Traun verkauft.

Möbel bitte nicht zerlegen. Zerlegte Möbel müssen entsorgt werden. Bei Bedarf sind 
auch Hausabholungen möglich. Nähere Infos finden Sie auf der ReVital-Homepage.
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Profitieren Sie jetzt doppelt von Ihrem Besuch im 

Altstoffsammelzentrum! Mit der ASZ Profi App 

sammeln Sie bei jedem Besuch Treuepunkte und 

können diese gegen attraktive Prämien eintau-

schen. Prämien zu erhalten und gleichzeitig Abfall-

trennung und Recycling zu unterstützen, war noch 

nie so einfach. 

Zusätzlich können Sie durch das Abgeben einer 

Bewertung und das Einladen von Freunden noch 

mehr Punkte sammeln.

So funktioniert’s:

1.	 Laden Sie die ASZ Profi App herunter - QR-

Code scannen oder im App-Store nach 

„ASZ Profi“ suchen. Sammeln Sie direkt die 

ersten Punkte durch Ihre Registrierung.

2.	 Bringen Sie Ihre Wertstoffe ins ASZ (Punkte 

je 1€ Umsatz)

3.	 Sammeln Sie mit jedem Besuch weitere 

Punkte (Check-in Punkte)

4.	 Tauschen Sie Ihre Punkte gegen attraktive 

Prämien ein

Besuchen Sie im ASZ die ASZ Profi App Vitrine und sichern Sie sich prak-

tische und nachhaltige Prämien! Zur Auswahl stehen unter anderem 

Bleistifte aus Altpapier, Bleistiftspitzer, Jausenbretter, Geschirrtücher, 

Jausenboxen, Gartenhandschuhe, Minimülltonnen, Grillanzünder, Glas-

trinkflaschen, regionale Humuserde und ReVital-Gutscheine.

Darüber hinaus bietet Ihnen die App:

- News aus dem ASZ

- Schnellen Zugriff zu allen ASZ-Standorten, Öffnungszeiten 
und Kontaktdaten

- Tipp des Monats zu Abfallvermeidung, Recycling u.v.m.



BIOABFALL

3 Gründe, warum es wichtig ist, wie du deinen Biomüll trennst: 

1. Trennen ist nachhaltig: Aus Biomüll entsteht wertvolle Komposterde! Biomüll ist zu 100% recycelbar!

2. Trennen ist umweltschonend: Plastik im Biomüll verursacht Mikroplastik in der Erde! 
Darum: Plastiksackerl, Verpackungen,… RAUS aus der Biomüll-Sammlung! 

3. Trennen ist einfach: Plastik zu Plastik, Bio zu Bio! 
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Alle Informationen über das richtige
Sammeln, Trennen und Recycling
von Verpackungen findest du hier:

Ab 2025 werden in ganz Österreich Leicht- und Metall-
verpackungen, wie seit jeher in Linz-Land, gemeinsam im 
Gelben Sack oder in der Gelben Tonne gesammelt. 

Im Bezirk Linz-Land können schon seit Einführung des Gelben Sackes und der Gelben Tonne Leicht- und 

Metallverpackungen gemeinsam gesammelt werden. Vom Haushalt bringt das Abfallsammelfahrzeug die 

Verpackungen direkt in Österreichs neue und größte Sortieranlage in Enns. Mittels moderner Nahinfrarot-

sensoren und Künstlicher Intelligenz werden in der Sortieranlage 24 verschiedene Abfallfraktionen erkannt, 

analysiert und getrennt. Mithilfe dieser neuen Technologien soll es gelingen 80% des Materials für das Re-

cycling vorzubereiten. Die sortierten Verpackungen lassen sich zu Rezyklat weiterverarbeiten, welches für 

die Herstellung neuer Verpackungen oder anderer Produkte verwendet wird. Aus über 20 verschiedenen 

Rohstoffen entstehen so wieder Produkte wie Shampoo-Flaschen, Kanister, Folien oder Bauteile für die Auto-

mobil- und Elektroindustrie. 

Der Gelbe Sack wird auch im neuen Jahr weiterhin alle vier Wochen abgeholt.

Neu ist ab 2025 das Einwegpfand! 
Bepfandete Einweggetränkeverpackungen gehören dann nicht mehr in den 

Gelben Sack – mehr Infos dazu auf der nächsten Seite.



ÄNDERUNGEN AB 2025 – EINWEGPFAND

Ab dem 1. Januar 2025 werden alle Einweggetränkeverpackungen aus Kunststoff und Metall 
mit einer Füllmenge von 0,1 bis 3 Liter mit einem Pfand von 0,25 EUR versehen. 

Dies soll dazu beitragen, folgende Ziele zu erreichen:

•	 Sammlung von 90% aller Plastikflaschen und Getränkedosen ab 2027

•	 Reduktion von achtlos in der Natur weggeworfenen Flaschen und Dosen

•	 Gewinnung wichtiger Wertstoffe wie Kunststoff und Aluminium durch Recycling. 

So können daraus wieder neue Produkte hergestellt werden

Die Verpackungen müssen leer, unzerdrückt und mit vorhandenem 
und lesbarem Etikett (EAN-Code & österreichisches Pfandlogo) sein!

Das Einwegpfandlogo befindet sich oberhalb des EAN-Codes. 

Nur Flaschen und Dosen mit diesem Logo sind bepfandet. Sollten sie Anfang 

2025 noch nicht-bepfandete Getränkeverpackungen zu Hause haben, sind 

diese wie bisher im Gelben Sack / in der Gelben Tonne zu entsorgen.

25 Cent 
auf alle Einweg PET-Flaschen und Getränkedosen
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Im Guten 
getrennt

Aufgrund der Einführung des Einweg-Pfandes wird die Sammlung von Kunst-
stoffverpackungen in den ASZ angepasst.

Ab 2025 können im ASZ nur folgende Leicht- und Metallverpackungen abgegeben werden:

Getränkeverbundkartons (z.B. Tetra Pak ®)
Milch-, Saft-, Wein- und Saucenpackerl sowie Kartonverpackungen für flüssige Nahrungsmittel

Kunststoff-Verpackungsfolien
Weiche Folien, die nicht rascheln, Tragetaschen, Säckchen, Luftpolsterfolien, Wickelfolien 
bzw. Stretchfolien mit dem Aufdruck LDPE oder LLDPE

Kunststoff-Hohlkörper
Eimer & Kanister über 5 Liter 

Verpackungsstyropor
Sauber und trocken, ohne Beschichtungen und Anhaftungen, ohne Klebeband und Etiketten

Metallverpackungen
Konservendosen aus Aluminium oder Weißblech, Alutassen und - tuben, Menüschalen, 
Schraubverschlüsse, restentleerte Farbdosen,…



In Mittelschulen haben wir gezielt Workshops zu dem Thema Recycling und Kunststoffe abgehalten. 

Hervorzuheben ist dabei die Musikmittelschule Leonding, die sich das ganze Jahr über im Rahmen eines 

Umweltprojekts intensiv mit dem Thema Abfall beschäftigt hat. Beim Besuch des Altstoffsammelzentrums 

erhielten die Schülerinnen und Schüler einen Einblick in die Sammlung von Alt- und Wertstoffen. Sie lern-

ten, welche Materialien gesammelt werden und was nach der Sammlung mit den Abfällen geschieht, sowie 

welche davon recycelt werden können. Der Workshop „Kunststoffrecycling“ thematisiert unter anderem die 

Herstellung von Plastik, dessen Zusammensetzung, die gängigsten Kunststoffarten und deren Auswirkun-

gen auf Mensch und Umwelt. Zudem wird gezeigt, wie durch Recycling wertvolle Rohstoffe zurückgewon-

nen werden können.

Auch die Schule selbst wurde unter die Lupe genommen und ge-

meinsam ein Abfalltrennkonzept erstellt. Dieses wurde in enger Zu-

sammenarbeit mit der Stadtgemeinde Leonding und dem Schulwart 

erfolgreich umgesetzt.

Im Schuljahr 2023/2024 konnten wir mit unserem Bildungsprogramm  

bereits 15 Klassen und damit rund 330 Schülerinnen und Schüler aus 

der Sekundarstufe erreichen.
Schüler beim Schwimm-Sink-Verfahren testen

Bewusstseinsbildung ist ein fortlaufender Prozess, der niemals endet. Aus diesem Grund 
konzentrieren sich die Abfallberaterinnen des BAV Linz-Land auch in diesem Jahr verstärkt 
darauf, das Wissen über Abfallvermeidung, richtige Entsorgung und Recycling in Volks- und 
Mittelschulen zu stärken.

Abfallberaterinnen….unterwegs im Auftrag der Öffentlichkeitsarbeit

Volksschulen standen auch in diesem Jahr im Mittelpunkt unserer Besuche, bei denen wir mit den 

Kindern über richtige Abfalltrennung, Abfallvermeidung und die Recyclingmöglichkeiten sprachen. 

In unseren Workshops erleben die Kinder anhand praktischer Beispiele, 

wie Abfälle richtig gesammelt und anschließend sortiert werden. Darüber 

hinaus zeigen wir ihnen, welche vielfältigen Dinge aus Abfällen entstehen 

können.

Im Schuljahr 2023/2024 konn-

ten wir mit unserem Bildungs-

programm bereits 73 Klassen 

und damit rund 1.460 Volks-

schulkinder erreichen.

VS Kremsdorf – Schülern wird die Wichtigkeit  der 
Kreislaufwirtschaft nähergebracht 

VS Hart, Leonding – Schüler lernen 
spielerisch mit „Quaxi im See-
rosenteich“, wie wichtig richtiger 
Umgang mit Abfall ist
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Auch beim Bodenfest in Leonding waren wir präsent und in-

formierten die Besucher über Abfallvermeidung und -trennung. 

Zudem standen wir Frage und Antwort zu den Auswirkungen von 

achtlos weggeworfenem Abfall (Littering) auf unsere Umwelt und 

die Natur. Es ist uns wichtig, das Bewusstsein für die Folgen von 

Abfallverschmutzung zu schärfen und aufzuzeigen, wie jeder Ein-

zelne zur Sauberkeit beitragen kann.

Geschirrmobile erstrahlen in neuem Design…für nachhaltige Feste

Um Nachhaltigkeit und Abfallvermeidung auch bei Festen zu fördern, bietet der BAV LL Geschirrmobile zum 

Verleih an. Nach einem Totalschaden (R.I.P. GEMO 1) haben unsere Geschirrmobile nicht nur einen neuen 

Kollegen erhalten, sondern auch ein modernes Outfit bekommen. In diesem Jahr kamen die Geschirr-

mobile insgesamt 55 Mal zum Einsatz.

Neben den GEMOs verleiht der BAV zudem Mehrweggeschirr wie Speise- und Kaffeeservice sowie Mehrweg-

becher. So unterstützen wir Sie dabei, umweltfreundliche Veranstaltungen zu gestalten.

v.l.n.r.: GEMO 3, 1 & 2 im neuen Outfit

GEMO 2

Für Fragen und Beratung zu diesen Themen stehen die 
Abfallberaterinnen des BAV gerne zur Verfügung.
Nähere Infos unter: www.umweltprofis.at/linz-land
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12 RICHTIG ENTSORGT

Lithiumakkus oder -batterien sind in einer Vielzahl von Elektrogeräten enthalten. 

So auch bei elektrischen Zigaretten oder Vapes. 2022 wurden in Österreich 

beispielsweise etwa 6 Millionen Stück E-Zigaretten verkauft. Durch 

mechanische Beschädigung oder Überhitzung können Lithiumak-

kus und -batterien explodieren oder Brände verursachen. Werden 

E-Zigaretten, Akkus und Batterien falsch entsorgt, entsteht so 

eine erhebliche Sicherheitsgefahr für Menschen, insbesondere 

in den Abfallsammelfahrzeugen und den Entsorgungsbetrieben. 

Achtlos weggeworfene (Einweg-)E-Zigaretten tragen zudem zur 

Freisetzung von Schadstoffen wie Schwermetallen, Nikotin und 

Chemikalien aus Batterien sowie unbenutzten E-Liquids bei. Die-

se Stoffe verunreinigen Böden und Gewässer und stellen eine Ge-

fahr für Mensch, Umwelt und Wildtiere dar.

E-Zigaretten gelten als Elektrokleingeräte und müssen in Altstoffsammelzentren oder speziellen Sammelboxen 

in Trafiken fachgerecht entsorgt werden. Batterien und Akkus können Sie überall dort zurückgeben, wo sie die-

se gekauft haben und in den Altstoffsammelzentren. Sie finden dort spezielle Sammelboxen, die eine sichere 

Sammlung ermöglichen. Richtig entsorgt, können auch die darin enthaltenen Rohstoffe wiedergewonnen wer-

den und gehen nicht verloren. 

Batterien, Lithium-Ionen-Akkus und (Einweg-)E-Zigaretten landen häufig im Hausabfall und 
nicht im ASZ. Das ist gefährlich für Mensch, Umwelt und Entsorgungsbetriebe!

Wohin mit E-Zigaretten, Batterien und Akkus? 

Aufbau einer Einweg-E-Zigarette mit Liquid-Tank und Batterie
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Stoffwindeln sind natürlich, gesund & umweltfreundlich! 
Holen Sie sich jetzt den Windelgutschein und erhalten Sie 
die Förderung gleich beim Einkauf.

Bis zu 1000 kg an Wegwerfwindeln können pro Wickelkind anfallen. Ganz 

schön viel Restabfall, der da zusammenkommt. Mehrwegwindeln sind da-

gegen eine natürliche und gesunde Alternative und können einen wichti-

gen Beitrag zur Abfallvermeidung leisten.

Die etwas höheren Anschaffungskosten relativieren sich schnell, wenn man 

bedenkt, dass für ein Baby bis zu 60 Euro pro Monat, also ca. 700 Euro pro 

Jahr, für Wegwerfwindeln ausgegeben werden.

Der BAV, der Fachhandel und einige Gemeinden fördern die Anschaffung von Mehrwegwindeln mit dem Windelgut-

schein (mind. 122 Euro Förderung bei einem Einkaufswert von 350 bis 600 Euro).

Infos erhalten Sie beim BAV oder bei Ihrer Gemeinde.

www.windelgutschein.at



REPARIEREN statt WEGWERFEN!   
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Ab sofort verleiht der Bezirksabfallverband Linz-Land einen eigenen 
Reparaturkoffer! Unter dem Motto „Reparieren statt wegwerfen“ un-
terstützt der BAV Linz-Land nachhaltiges Handeln und ermöglicht 
es, defekte Gegenstände wieder instand zu setzen – ganz kostenlos.

Repair-Cafés und ähnliche Initiativen erfreuen sich wachsender Beliebtheit. Um lo-

kale Reparaturinitiativen und den Neustart von Repair-Cafés tatkräftig zu unterstüt-

zen, wurde ein Reparaturkoffer angeschafft, der engagierten Freiwilligen aus Linz-

Land kostenlos zum Verleih zur Verfügung steht. Dieser ist mit einer kompletten 

Grundausstattung an Werkzeugen ausgestattet, um defekte Elektrogeräte wieder in 

Gang zu bringen.

Oft reichen kleine Reparaturen, um die Dinge wieder zum Laufen zu bringen. Genau 

hier setzen Repair-Cafés an: Engagierte Freiwillige unterstützen die Teilnehmenden 

dabei, ihre kaputten Geräte selbst zu reparieren und somit eine zweite Chance zu 

geben.

Die Vorteile liegen auf der Hand:

•	 Verlängerung der Lebensdauer von Produkten

•	 Reduzierung von Abfall

•	 Einsparung von Ressourcen und Energie

Der Reparaturbonus kann ab dem 16.  September 2024 nicht nur für 

E-Bikes, sondern auch für alle gängigen Fahrräder, Lastenräder und 

Fahrradanhänger eingelöst werden. Die Förderaktion des Klima-

schutzministeriums gilt auch weiterhin für die Reparatur von elek-

trischen und elektronischen Geräten für Privatpersonen. Gefördert 

werden 50% der Reparaturkosten, bis zu einem Maximalbetrag von 

200 € je Reparatur, Service oder Wartung. 

So funktionierts: Bon auf der Website herunterladen und diesen 

dem teilnehmenden Reparaturbetrieb vorweisen. Zu zahlen ist vor-

erst der gesamte Betrag, der Betrieb reicht die Rechnung ein und nach Bearbeitung wird die Förderung auf das 

Bankkonto des Antragstellers überwiesen. 

Seit Einführung konnten mehr als eine Million Geräte repariert werden. Von den geförderten 

Reparaturen sind rd. 39 % Smartphones, sowie jeweils 9 % Geschirrspüler, Waschmaschinen und 

Espressomaschinen und 5 % Laptops. Nähere Informationen: www.reparaturbonus.at
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Flurreinigungsaktion 
2024

Die Gewinner:innen in der Kategorie 1: Einzel-/Kleingruppen: Fam. Humer, Fam. Mauthofer 
und Fam. Herzog sowie der Kategorie 2 - Gruppen: der Feuerwehr Hart 

Die Gewinner:innen in der Kategorie 2 - Gruppen: MS Neuhofen 

Die Gewinner:innen in der Kategorie 2 - Gruppen: VS Wilhering

Auch heuer fanden wieder die alljährlichen 

Flurreinigungsaktionen statt. In insgesamt 

20 Gemeinden beteiligten sich, wie im Vor-

jahr, rund 3.000 Personen - darunter Kinder, 

Erwachsene, Schulen und Vereine - daran, 

unsere Umwelt von achtlos weggeworfe-

nem Abfall zu befreien. Entlang von Wegen, 

Straßen und Grünflächen sammelten die 

engagierten Helferinnen und Helfer Abfall, 

der leider viel zu oft in der Natur landet und 

somit eine Gefahr für Natur, Tiere und Mit-

menschen darstellt.

Ein besonderes Highlight in die-

sem Jahr war erstmals ein Ge-

winnspiel, das für zusätzlichen 

Ansporn sorgte. Sowohl Grup-

pen als auch Einzelpersonen 

und Kleingruppen hatten die 

Chance, sich durch ihren Einsatz 

einen der Gutscheine von loka-

len Unternehmen zu sichern. 

Der Bezirksabfallverband 

dankt allen Teilnehme-

rinnen und Teilnehmern 

für ihren tatkräftigen 

Einsatz und freut sich 

auf eine ebenso erfolg-

reiche Fortsetzung die-

ser wertvollen Aktion im 

nächsten Jahr.



H R E C Y C L I N G A U T R B S E N

A D A J B I O A B F A L L F Y S B B

G E S C H I R R M O B I L O B O T V

S V X S S L D O O Y F U Q H H Z L A

U L I I H I X A M T A H O I Y T F C

I W E Z F T P S S A L U D O S E H Q

O D E N I T U M W E L T P R O F I S

T N R Q T E X B L Y V E W R T J A G

O Z G E T R A E N K E F L A S C H E

E I X Q C I S B Y V R R E T O D Z L

B K W F L N Z J F R M W T E B K T B

E R V P S G E I N W E G P F A N D E

E Y A X F L U R R E I N I G U N G R

V K Z K A S I P X F D A B P H X T S

Z O T Y N J R V K C U I G H W Z M A

K M E H R W E G W I N D E L G A N C

X R E V I T A L H N G A Y B O D A K

X C A G I W A K L Z V H X S L I U J

MEHRWEGWINDEL
UMWELTPROFIS

Diese Wörter sind versteckt (von links nach rechts & von oben nach unten):

ASZ

RECYCLING

BIOABFALLLITTERING

GETRAENKEFLASCHEALUDOSE

EINWEGPFANDFLURREINIGUNG

GESCHIRRMOBIL

REVITAL

GELBERSACK

ABFALLVERMEIDUNG


